
Die Ableitung des gebrauchten VVaffers erfolgt in der Regel durch ein im

Boden des Wafchbeckehs angebrachtes Ventil von 20mm Weite. Für das Ablauf—

rohr genügt eine lichte Weite von 30 bis 35 mm; nur wenn mehrere Becken durch

ein gemeinfchaftliches Rohr entwäffert werden, mufs man bis 50mm lichter Weite

gehen. Gröfsere Rohrweiten zu wählen ifi nicht zweckmäfsig, weil fonft in Folge

der nur geringen abfliefsenden Waffermenge die Rohre nicht entfprechend gefpült

werden.

Zum Verfchlufs der Abflufsöffnung dient gewöhnlich ein an einem Kettchen

hängendes Kegelventil, wie Fig. 105 und 109 ein folches zeigen. In der zweit-

genannten Abbildung iit anfiatt des blofsen \Vafferverfchluffes noch ein fog. Seifen-

fang angeordnet, d. i. ein cylindrifches Gefäfs, in welches das Abflufsrohr des

Beckens tiefer eintaucht, als die Mündungen des Ueberlaufrohres und des Fall-

f’cranges; indem fich die vom Schmutzwaffer mitgeführten Seifentheilchen in diefern

Gefäße ablagern und daraus von Zeit zu Zeit durch die abfchraubbare Bodenöffnung

entfernt werden können, werden fie von dem Fallftrang abgehalten.

Wird nach Entleerung des Wafchbeckens das Abflufsventil nicht gefchloffen,

fo können, wenn der Geruchverfchlufs ungenügend ift oder wenn das denfelben

bildende Waffer verdunftet oder ausgefaugt fein follte, durch die Abfiufsöffnung

übel riechende Gafe in das Zimmer treten. Diefen Uebelftand foll das felbf’t-

fchliefsende Abflufsventil von Gilbert (Fig. 110 44) befeitigen.

Hierbei wird der Ventilkegel durch eine die Führungsfiange urhgebende Spiralfeder immer wieder

in [einen Sitz zurückgezogen. Soll das Ventil längere Zeit geöffnet bleiben. fo kann es. mit Hilfe eines

im mittleren Theile der Kette vorhandenen zweiten Ringes, an den Zapfhahn fett gehängt werden. Das

Ausl'trömen von Canalgafen aus den Ueberlauföffnungen wird durch eine leichte Klappe verhindert, welche

Fig. 1 10.

Fig. 109.
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\Vafch-Toilette mit Seifenfang von

B. Find; ör’ Co. in London.
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Giläert’s Wafch—Toilette mit Selbl‘tverl'chlnfsvemil,

 

44) Scz'mt. Amerz'c. Bd. 41, S. 35.
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